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Für den Orthopädie-Techniker:

 Wählen Sie anhand der Maße und der Größentabelle die richtige Größe für den
Becken- und Brustbügel aus.

 Nehmen Sie das Beckenteil mit den dorsalen Stäben und legen Sie dieses dem
Patienten an. Schließen Sie die beiden Bügel mittels Klettverschluss. Falls
notwendig, verändern Sie die Breite des Beckenbügels mit Hilfe der Schrauben und
vorgesehenen Löcher an der hinteren Beckenspange.

 Nehmen Sie den Brustbügel, stellen ihn auf die entsprechende Weite ein und
befestigen Sie ihn in der gewünschten Höhe an den dorsalen Stangen. Die hierfür
verwendete Aluminiumplatte können Sie durch die beiliegende Ortholenplatte
ersetzen, falls Sie mehr Flexibilität im Brustbereich wünschen.

 Vor dem genauen Anschränken des Brustbügels sind die Neoprenteile zu entfernen
und es ist darauf zu achten, dass nicht im dorsalen Bereich der Rückenplatte bzw.
Bohrungen geschränkt wird.

 Nun überziehen Sie die Metallbügel wieder mit den Neoprenpolsterungen,
befestigen alle Teile wieder und schließen die Rückenlederlasche.
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1. Variante mit verstärkter Seitenstabilisierung

 Durch die beiliegenden Axillarstäbe können Sie die Seitenstabilisierung des RSO
verstärken. Dabei müssen Sie auf der Axillarlinie das Neopren am oberen
Beckenbügel und am Brustbügel ca. 3 cm einschneiden. Danach richten Sie den
Axillarstab an, schieben das Neopren beiseite und übertragen die Bohrungen.
Bevor Sie den Axillarstab mittels Nieten oder Schrauben befestigen, schieben Sie
das Neoprenpolster über.

2. Variante mit selbst angefertigtem Leibteil

 Falls der Patient bereits ein selbstgefertigtes Mieder besitzt oder ein Leibteil speziell
angefertigt werden muss, ist dieses jederzeit mit der RSO-Orthese kombinierbar.
Ein hierzu im dorsalen Bereich angenähter Klettverschluss erleichtert die
Adaptierbarkeit.

3. Variante mit neaTec Leibteil

 Nehmen Sie das Leibteil aus der Verpackung und kletten Sie die beiden Teile des
Leibteils auf das Flauschband das auf der Innenseite des Rückenteils der RSO
angebracht ist.

 Sie können die Weite durch den Abstand zwischen den beiden Teilen noch
variieren.

 Die RSO Orthese wird nun zusammen mit dem Leibteil über den Rumpf gezogen.
Schließen Sie das Leibteil vorne mit Hilfe des Klettverschlusses.

 Schließen Sie dann die beiden Beckenbügel ebenfalls mit dem Klettverschluss.

 Die RSO Rahmenstützaufbauorthese ist nicht für den Wiedereinsatz bestimmt.


